
Strategiekonzept des Hautnetz   D
Für eine gute Versorgung von Menschen  
mit Erkrankungen der Haut

Legitimation
DDG und BVDD vereinen das derma- 
tologische Wissen und die versorgungs- 
politische Willensbildung der dermatologischen 
Kliniken und Praxen in Deutschland. 

Gemeinsam tragen sie das Hautnetz Deutschland 
zu gleichen Teilen, während die Koordination beim 
CVderm/IVDP liegt. Das Hautnetz Deutschland 
hat dabei eine übergeordnete, koordinierende und 
strukturgebende Funktion, indem es die Arbeit 
strukturiert, bündelt und koordiniert.

Mission 
Dermatologische Versorgung:  
Mehr Qualität durch Forschung  
und Vernetzung.
Motivation, Kommittent und die aktive Beteiligung  
aller bilden die Basis unserer erfolgreichen Netz-
werkarbeit. Mit einem bundesweiten Dachverband 
fördern wir:
∙	 regionale Hautnetze, 
∙	 verbessern nachhaltig die Versorgung von  

Menschen mit Hauterkrankungen und 
∙	 setzen uns für leitliniengerechte Behandlung, 

interdisziplinäre Zusammenarbeit sowie die 
Stärkung von Praxen und Kliniken ein.

Strategische Ziele
∙	 Regionale Hautnetze stärken  

und vernetzen
∙	 Wichtige Hautkrankheiten  

positionieren
∙	 Nationale Versorgungsstrukturen  

entwickeln
∙	 Versorgungsqualität bei Hautkrankheiten  

sicherstellen
∙	 Mehr Evidenz durch Versorgungsdaten scha�en
∙	 Wissen und Kompetenzen verbessern
∙	 Mehr Kompetenzen und Teilhabe für Patienten 

scha�en
∙	 Stigmatisierung und Ablehnung hautkranker 

Menschen abbauen
∙	 Die dermatologische Versorgung im Gesund-

heitssystem stärken

Vision und Leitbild
Hautkranke Menschen in  
Deutschland werden zeitgemäß  
und bedarfsgerecht versorgt.  
Dies wird durch Forschung und Vernetzung  
ermöglicht.

Wir gestalten Hautgesundheit gemeinsam – durch:
∙	 starke Vernetzung,
∙	 interdisziplinäre Zusammenarbeit und
∙	 den Anspruch auf höchste Qualität.
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Nutzen  
aus dem Netzwerk
Umfassende Vernetzung und inter- 
disziplinärer Austausch
∙	 Zugang zu einem bundesweiten, interdiszipli- 

nären Netzwerk, das den Austausch von  
Best Practices, Kooperationen und innovative 
Lösungsansätze fördert.

∙	 Besonderheit: Das von BVDD, DDG und IVDP  
koordinierte Netzwerk bietet zusätzliche  
fachliche und institutionelle Rückendeckung.

Zugang zu aktueller Forschung und Qualitätsdaten
∙	 Nutzung der Ergebnisse aus versorgungs- 

wissenscha�lichen Studien, Registerarbeiten 
(z. B. PsoBest) und Forschungsvorhaben zur  
Optimierung der eigenen Praxis und zur evidenz- 
basierten Weiterentwicklung der Dermatologie.

Nutzen  
für Mitglieder
∙	 Ein�ussnahme und Mitgestaltung  

nationaler Versorgungsstandards
∙	 Fort- und Weiterbildung mit praxisrelevanten 

Inhalten
∙	 Optimierung der Versorgungsstrukturen in  

der eigenen Praxis
∙	 Erhöhte beru�iche Sichtbarkeit und Reputation
∙	 Integration eigener Projekte und Innovationen
∙	 Persönlicher Mehrwert in der regionalen  

Struktur

Zielgruppen
∙	 Sektionen nach Indikationen: Führende Experten  

des Fachs, Patientenvertretungen und ggf.  
interdisziplinäre Partner

∙	 Dermatologen, Ärzte angrenzender Fachbereiche
∙	 Medizinisches Fachpersonal
∙	 Patientenorganisationen
∙	 Patienten
∙	 Vertretungen der Leistungsträger (KVen, BÄK)
∙	 Kostenträger (u. a. GKV, PKV)
∙	 Gesundheitspolitik

Call  

to Action
Sie wollen Teil des  

Hautnetz Deutschland werden?

Ob Arzt, Forscher, Gesundheitspolitiker  

oder Patientenvertreter –  

bei uns sind alle willkommen,  

die sich für eine bessere Hautversorgung  

einsetzen möchten.

Kontaktieren Sie uns gerne  

oder besuchen Sie unsere Website:

 www.hautnetz-deutschland.de

 info@hautnetz-deutschland.de
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